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MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinderates finden statt am  

 

Donnerstag, 02.05.2019 und  

Donnerstag, 06.06.2019 

jeweils um 18:00 Uhr. 

 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten Sie  

im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter der Telefonnummer  

0 91 44 / 92 00–21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 06.06.2019 

müssen spätestens am 24.05.2019 vorliegen.  

INHALT: 

Amtliches       

Aus der Kultur– und Touristinformation              

Aus dem Bürger– und Mehrgenerationenhaus  

Aus der Bürgerwerkstatt     

Aus den Kindergärten     

Aus der Montessorischule Pleinfeld   

Neues aus Pleinfeld      

Aus dem Vereinsleben     

Bücherei       

Veranstaltungskalender     

Notfallnummern     

      

 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 
Montag—Freitag  08:00 — 12:00 Uhr 

Dienstag   13:00 — 15:00 Uhr  

Donnerstag   14:00 — 18:00 Uhr  

 

NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende Mai 2019. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 

10.05.2019!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick abgeben. 

 

IMPRESSUM 
Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei 

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf 

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten 

und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               
 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — 

Fax (0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

2. Bürgermeisterin des Marktes Pleinfeld  

Ingeborg Dorschner,  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 

Liebe Mitbürgerinnen,  

liebe Mitbürger, 

„Alles Neu, macht der Mai“ 

Dieses Sprichwort passt für diesen Monat auf 

unsere Marktgemeinde mit ihren Ortsteilen. 

Am 12. Mai ist die Wahl zum 1. Bürgermeister/in 

der Marktgemeinde Pleinfeld. 

Und ich bitte Sie alle, gehen Sie zur Wahl, zeigen Sie damit, dass 

Sie mitbestimmen wollen, wer bis 2026 die Weichen für die  

Zukunft unserer Marktgemeinde stellt. 

Voraussichtlich am 15. Mai, soweit das Wetter es zulässt, wird  

unser Freibad und damit die Badesaison wieder eröffnet. 

Bereits am 2. Mai läuft der Verkauf der ermäßigten Saisonkarten. 

Diese können Sie bis 15. Mai, oder sollte das Bad bereits eher  

öffnen, bis zum Tag der Öffnung im Tourismusbüro erwerben. 

Auch in diesem Jahr finden viele Mai-Veranstaltungen in den  

Gemeindegebieten statt. 

Am Vatertag, 30. Mai, findet das alljährige Grillfest der Freiwilligen 

Feuerwehr Hohenweiler statt. 

Am 25. und 26. Mai feiern die Kameraden der Freiwilligen Feuer-

wehr aus Veitserlbach ihr Grillfest. 

Am 20. Juni laden die Freiwilligen Feuerwehrkameraden aus Stirn 

zum Grillfest ein. 

Auch die Pfadfinder feiern am Pfingstwochenende ihr Sommerfest 

und laden die Bevölkerung herzlich ein. 

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Monat Mai. 

Ihre 

 

2. Bürgermeisterin 
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BERICHT AUS DER ÖFFENTLICHEN MARKT-

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 04.04.2019 

Am 04.04.2019 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Folgende Themen wurden behandelt: 

Jahresrechnung 2018 – Bildung von Haushaltsresten 

Bei dem vorläufigen Ergebnis der Jahresrechnung 2018 

wurden Haushaltseinnahmereste in Höhe von 

1.619.350,00 EUR und Haushaltsausgabereste in Höhe 

von 2.071.471,97 EUR in das Haushaltsjahr 2018 über-

tragen. Der Abgang der an Haushaltseinnahmeresten  

betrug beträgt 48.316,00 EUR, der Abgang der an Haus-

haltsausgaberesten beträgt 10.793,53 EUR. 

Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirt-

schaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 

2018 

In den Sitzungen des Haupt- und Finanzausschuss am 

21.02.2019 und am 21.03.2019 wurde über den Haus-

haltsplan 2018 beraten. Im Anschluss an die Sitzungen 

wurden verschiedene Änderungen in den Haushaltsplan 

eingearbeitet und dem Marktgemeinderat in der Sitzung 

zum Beschluss vorgelegt. 

Der Marktgemeinderat erließ aufgrund der Art. 66 ff der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) die vorge-

legte Haushaltssatzung, die rückwirkend zum 01.01.2019 

in Kraft tritt. 

Beschluss über die mittelfristige Finanzplanung 

(Finanzplan) für die Jahre 2018 bis 2022 

Die mittelfristige Finanzplanung ist gemäß Art. 70 GO im 

Rahmen des Erlasses der Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan zu beschließen. 

Auch hier wurde in den Sitzungen des Haupt- und Finanz-

ausschuss am 21.02.2019 und am 21.03.2019 über den 

Finanzplan beraten. Im Anschluss an die Sitzungen wurden 

verschiedene Änderungen in den Finanzplan eingearbeitet 

und dem Marktgemeinderat in der Sitzung zum Beschluss 

vorgelegt. Der Marktgemeinderat beschloss die vorgelegte 

Finanz-planung (Finanzplan) für die Jahre 2018 bis 2022. 

Ausbau Staatsstraße ST 2224 

Von Herrn Fechner vom staatlichen Bauamt Ansbach wurde 

in einer Powerpoint-Präsentation der geplante Ausbau der 

Staatsstraße ST 2224 (Mühlstraße) vorgestellt. Baubeginn 

der Maßnahme wird in 6-7 Jahren erfolgen. Kurzfristig wird 

eine neue Asphaltdecke aufgetragen. 

Weiter wurden noch verschiedene gemeindliche Stellung-

nahmen zu Ergänzungssatzungen, Bebauungsplan- und 

Flächennutzungsplanänderungen von Nachbargemeinden 

behandelt. Außerdem stand noch die Flächennutzungs-

planänderung im Bereich Dorsbrunn auf der Tagesordnung. 

 

NEUE PERSONALSACHBEARBEITERIN BEIM 

MARKT PLEINFELD 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

mein Name ist Ingrid Rettlinger. Am 01. April habe ich  

meine Tätigkeit als Personalsachbearbeiterin beim Markt 

Pleinfeld begonnen. 

Gern stelle ich mir kurz vor. 

Ich bin 48 Jahre alt und 

wohne mit meiner Familie 

in Gunzenhausen. Erlernt 

habe ich den Beruf der  

Industriekauffrau. In den 

letzten 16 Jahren war ich 

bei der Firma Kaufland 

Dienstleistung Süd-Ost als 

Personalsachbearbeiterin 

beschäftigt. 

Beim Markt Pleinfeld freue ich mich auf neue berufliche 

Herausforderungen und hoffe auf eine gute Zusammen-

arbeit mit meinen Kolleginnen und Kollegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ingrid Rettlinger  

 

WIR BITTEN UM IHRE MITHILFE! 
In letzter Zeit kommt es auf dem Pleinfelder Friedhof 
immer wieder zu Diebstählen. Entwendet werden Grab-
figuren und –lichter bzw. auch persönliche Gegenstände, 
die für einen lieben Verstorbenen auf das Grab gelegt 
werden und für die Besitzer einen emotionalen Wert  
haben, bzw. auch nicht mehr zu ersetzen sind.  

Es besteht der Tatbestand der „Störung der Totenruhe“ 
und muss zur Anzeige gebracht werden. 

Bitte helfen Sie mit, dieses pietätslose Verhalten zu  
unterbinden und melden Sie uns, bzw. der Polizei Ihre 
Beobachtungen sofort, damit der oder die Täter gefasst 
werden können. 

Ingeborg Dorschner 
2.Bürgermeisterin 
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NEUE KASSENVERWALTERIN BEIM MARKT 

PLEINFELD 

Lieber Leser, 

der Eine oder Andere von 

Ihnen hat mich im Rathaus 

vielleicht schon gesehen: 

Mein Name ist Angela Boch, 

ich bin 52 Jahre alt und 

wohne in einem Ortsteil von 

Hilpoltstein. Seit 01. März 

bin ich „die Neue“ in der 

Kasse beim Markt Pleinfeld. 

Nach meiner Ausbildung als 

Versicherungskauffrau war 

ich noch einige Jahre im 

Versicherungsinnendienst 

tätig. Anschließend an eine 

mehrjährige Babypause war ich dann 13 Jahre Buch-

halterin und Kassenführerin der Kirchengemeinde der  

Gesamtkirchenverwaltung Schwabach. Danach arbeitete 

ich einige Jahre in der freien Wirtschaft als Sachbearbeite-

rin bevor es mich zur Buchhaltung zurückzog. 

Ich freue mich auf mein Arbeitsfeld als Kassenverwalterin 

beim Markt Pleinfeld. Hier trete ich in die Fußstapfen von 

Frau Peuker, die Ende Mai ihren wohlverdienten Ruhestand 

antreten darf. 

Mit freundlichen Grüßen 

Angela Boch 

 

 

NEUE MITARBEITERIN IM VORZIMMER BEIM 

MARKT PLEINFELD 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich möchte mich kurz  

vorstellen. Mein Name ist 

Mirjam Himmler und ich bin 

seit dem 01. April nachmit-

tags im Vorzimmer des 

Marktes Pleinfeld beschäf-

tigt. 

Gerne stelle ich mich Ihnen 

kurz vor. Ich bin 42 Jahre 

alt, bin verheiratet, habe 2 

Kinder im Teenageralter 

und wohne in Weißenburg. 

Vorher habe ich bei der AOK in Nürnberg gearbeitet.  

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Mirjam Himmler 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

ÄNDERUNG BEBAUUNGSPLAN 

„SCHELMHECKE“; FLNR. 411/21  

UND TEILFLÄCHE FLNR. 411/369  

GEMARKUNG PLEINFELD 

1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 

2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a BauGB 

 Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentli-

chen Sitzung am 08.11.2018 die 3. Änderung des bisher 

bestehenden Bebauungsplanes „Schelmhecke“ gemäß 

§ 1 Abs. 3, 8 und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

beschlossen und den Entwurf der 3. Änderung in der 

öffentlichen Sitzung am 07.02.2019 gebilligt. 

 Nachdem die Voraussetzungen des § 13 a BauGB gege-

ben sind, wird der Bebauungsplan im beschleunigten 

Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 

§ 2 Abs. 4 BauGB geändert. 

 Geltungsbereich 

Das Gewerbegebiet „Schelmhecke“ liegt im Nordwesten 

des Marktes Pleinfeld, nördlich und südlich des Nordrin-

ges (Kreisstraße WUG 3). Der Änderungsbereich umfasst 

ein Areal im östlichen Teil des Gewerbegebietes mit ei-

ner Größe von ca. 0,316 ha. 

 Der geplante Änderungsbereich ist aus dem nachfolgen-

den Lageplan (ohne Maßstab) ersichtlich: 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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Ziele der Planung 

 Die Nutzung erfolgt unverändert als Gewerbegebiet gem. 

§ 8 BauNVO Errichtung für gesundheitliche Zwecke nach 

§ 8 Abs. 3 Nr. 1 und Nr. 2 sind im Änderungsbereich 

zulässig. 

2. Bekanntmachung des Zeitraumes der gemäß § 3 Abs. 2 

BauGB vorgeschriebenen öffentlichen Auslegung i. V. m. 

§ 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB 

 Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 

Entwurf der o. g. 3. Änderung des Bebauungsplanes 

nebst der Begründung in der Zeit vom  

vom 22.04.2019 bis zum 27.05.2019 (einschließlich) 

 im Rathaus des Marktes Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, im 2. Stock Zimmer 2.3 (Herr Linden-

mayer) für jedermann zur Einsichtnahme während den 

allgemeinen Dienststunden ausliegt.  Weiterhin gibt es 

die Möglichkeit im Internet über den Link 

  www.pleinfeld.de/oeffentlicheauslegungen/ 

die ausgelegten Entwürfe online anzusehen.  

 Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 

abgegeben oder zur Niederschrift gegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-

berücksichtigt bleiben. 

 Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 

(VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen 

geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im  

Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend  

gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 

können. 

Pleinfeld, 12.04.2019 

gez. Ingeborg Dorschner 

2. Bürgermeisterin  

 

FUNDGEGENSTÄNDE 

• Schlüsselbund, 2 Schlüssel, Anhänger rot  

„Haslinger Hof“ 

• Schlüsselmäppchen braun, 5 Schlüssel 

(ein Schlüssel messingfarben)  

• Schlüsselbund, 2 Schlüssel, (AXA) Anhänger  

silber-orange VW-Bus 

• Schlüsselbund, 2 Schlüssel (1 Schlüssel grüner  

Plastikkopf, Anhänger blau 

• Schlüsselmäppchen schwarz,  5 Schlüssel 

• Handy Samsung 

• Mini-Regenschirm schwarz TCM mit Pünktchen bunt 

• In der Tiefgarage am Marktplatz wurde ein 

kleines Kinderzelt gefunden (Foto).  Vermu-

tet wird, dass der starke Sturm das Zelt in 

die Tiefgarage geweht hat.  

Näheres im Fundbüro, Zi 2.2 Frau Uhl 

Tel. 92 00-21 

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES - REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG I. BAY. 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 

07.05.2019, 04.06.2019, 02.07.2019, 01.10.2019, 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

(Fortsetzung von Seite 5) 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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NEUE TELEFONNUMMER FÜR DAS ANRUF-

SAMMELTAXI WEISSENBURG  

Aufgrund eines Betreiberwechsels ist das Anrufsammeltaxi 

(AST) Weißenburg ab 01. April 2019 unter der neuen  

Telefonnummer 0 91 41—30 00 zu erreichen.  

Die bisherige Telefonnummer ist noch bis 31.03.2019 

gültig.  

Das Anrufsammeltaxi ist ein zusätzliches, bedarfsgerech-

tes Angebot des öffentlichen Nahverkehrs, das täglich zu 

festgelegten Abfahrtszeiten verkehrt, jedoch nur nach  

vorheriger telefonischer Bestellung. Es fährt abends und 

am Wochenende, wenn keine regulären Busverbindungen 

mehr bestehen. Im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

fährt das AST an den Bahnhöfen Gunzenhausen, Pleinfeld, 

Treuchtlingen und Weißenburg ab. Bei der Heimfahrt 

bringt das AST die Fahrgäste bis vor die Haustüre.  

Der Fahrtwunsch muss mindestens eine Stunde vor der 

gewünschten Abfahrtszeit telefonisch angemeldet werden. 

Anzugeben sind die Abfahrtszeit, von wo aus man wohin 

fahren möchte, die Anzahl der zu befördernden Personen, 

ob Personen mit besonderen Anforderungen, z. B. kleine 

Kinder, befördert werden sollen, ob Gepäck oder sonstige 

Gegenstände, z. B. Rollator, zu befördern sind und ob ein 

Anschluss erreicht werden muss. Der Besteller wird dann 

mit einem AST vom Bahnhof zum Wunschzielort bis vor die 

Haustüre gebracht oder umgekehrt von der vereinbarten 

Haltestelle abgeholt und zum Bahnhof befördert. Gehen 

für eine Abfahrtszeit mehrere Bestellungen ein, so werden 

Touren nach Möglichkeit auch zusammengefasst.  

In Gunzenhausen erfährt das AST mit 120 Fahrten pro 

Monat die höchste Nachfrage in Altmühlfranken. Ange-

bunden sind alle Ortsteile (ohne Kernstadt) und die  

Gemeinden Absberg, Dittenheim, Gnotzheim, Haundorf, 

Heidenheim, Meinheim, Pfofeld, Theilenhofen und West-

heim ebenfalls mit Ortsteilen.  

Das AST Pleinfeld ermöglicht die Beförderung zum und 

vom Bahnhof Pleinfeld in die Orte des zugeordneten  

Bedienungsgebietes. Die Ortsteile Ramsberg, Langlau und 

Rehenbühl werden nach 21 Uhr bedient. In Pleinfeld wird 

das AST rund 20 Mal pro Monat bestellt.  

Das AST Weißenburg bedient die Weißenburger Stadtteile 

(ohne Kernstadt), sowie die Gemeinden Alesheim, Burg-

salach, Markt Berolzheim, Meinheim, Nennslingen und 

Raitenbuch – jeweils mit allen Ortsteilen. Es wird durch-

schnittlich 70 Mal pro Monat nachgefragt.  

Das AST Treuchtlingen ermöglicht die Beförderung zum 

und vom Bahnhof Treuchtlingen in die Ortsteile sowie in 

die Gemeinden Heidenheim, Langenaltheim und Polsingen 

und die Ortsteile von Pappenheim und Solnhofen. Pro Mo-

nat ist das AST Treuchtlingen rund 100 Mal im Einsatz.  

Der Fahrpreis für das AST errechnet sich aus dem  

regulären VGN-Tarif für die jeweilige Strecke und dem  

AST-Zuschlag. Wer einen gültigen VGN-Fahrausweis hat, 

zum Beispiel eine Zeitkarte, zahlt nur noch den Zuschlag.  

Weitere Fahrplan- und Tarifinformationen gibt es unter 

www.vgn.de.  

Fragen zum Anrufsammeltaxi beantwortet der ÖPNV-

Beauftragte am Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen, 

Armin Handl telefonisch unter 09141 902-111 oder per 

Mail an armin.handl@landkreis-wug.de. 

Das Anrufsammeltaxi springt dann ein, wenn keine regulären 
Busverbindungen mehr bestehen. Es bringt die Besteller abends 
und am Wochenende sicher nach Hause.  

Bild: Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen 
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 „LANDSCHAFT ANPACKEN“ – LAND-

SCHAFTSPFLEGEVERBAND MITTELFRANKEN 

BIETET PRAKTISCHE WEITERBILDUNG AN  

Anpacken und mitmachen heißt 

die Devise, wenn der Land-

schaftspflegeverband Mittel-

franken von Juli 2019 bis  

Januar 2020 zu einer 6-tägigen 

Fortbildung in Sachen Land-

schaftspflege einlädt.  

Wer wissen möchte, wie man zum Erhalt unserer wertvollen 

und einzigartigen Landschaft aktiv beitragen kann, ist hier 

richtig. Ganz konkret lernen die Teilnehmer/-innen einen 

Magerrasen von Sträuchern und Büschen zu befreien,  

damit der Schäfer wieder beweiden kann, Hecken fach-

gerecht zu pflegen und Feuchtwiesen so zu mähen, dass 

der Lebensraum von Orchideen und Schmetterlingen  

erhalten bleibt.  

Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden gepflanzt 

sowie der Umgang mit den entsprechenden Maschinen und 

Gerätschaften erprobt.  

Auch Arbeitssicherheit und steuerliche Aspekte einer Er-

werbstätigkeit in der Landschaftspflege sind Inhalte der 

Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoretischer Hinter-

gründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei auf der 

praktischen und angewandten Landschaftspflege, die an-

schließend zum Einsatz im Gelände befähigt.  

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit der Land-

maschinenschule Triesdorf statt und wird gefördert vom 

Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-

cherschutz und dem Bezirk Mittelfranken.  

Der Lehrgang schließt nach erfolgreicher Teilnahme mit 

einem Zertifikat ab.  

Die theoretischen Kurstage finden in der Landmaschinen-

schule Triesdorf, Landkreis Ansbach, statt, die Praxisteile 

voraussichtlich in den Landkreisen Ansbach, Weißenburg-

Gunzenhausen und Roth.  

Termine 2019:  

19./20. Juli 2019, 15./16. November 2019 

(Beginn freitags ab 13.00 Uhr, samstags ab 8:30 Uhr) 

11. Oktober 2019, 24. Januar 2020 

(Beginn freitags ab 8:30 Uhr)  

Kosten: 

gesamter Kurs 120 €, ohne Verpflegung  

Pflege einer Nasswiese, teils in Handarbeit, teils maschinell  
unterstützt                                                   (Foto: LPV Mittelfranken) 
 

Der Kurs richtet sich an alle, die ein Interesse an Land-

schaft und Natur haben und praktisch anpacken möchten - 

egal ob Jung oder Alt, Mann oder Frau, Anfänger oder alter 

Hase!  

Der Landschaftspflegeverband betreut zahlreiche Natur-

schutz- und Biotopflächen in Mittelfranken. Hier können 

sich Einsatzmöglichkeiten für die Teilnehmerinnen und  

Teilnehmer der Weiterbildung ergeben. 

Weitere Informationen und Anmeldung beim Landschafts-

pflegeverband Mittelfranken unter www.lpv-mfr.de,  

telefonisch unter 09 81 - 46 53-35 20 oder per Mail an  

info@lpv-mfr.de  

 

BIOTONNE VOLL?  

Ab Ende April/Anfang Mai werden die Biotonnen im Land-

kreis Weißenburg-Gunzenhausen wieder im wöchentlichen 

Rhythmus geleert. Wem das Volumen der regulären Bio-

tonne im Frühjahr und Sommer nicht ausreicht, kann  

zusätzlich eine Saison-Biotonne beantragen.  

Die wöchentliche Leerung der Biotonne von Ende April bis 

Ende Oktober in den warmen Monaten hat sich in den  

letzten Jahren bewährt und hat zweierlei Gründe.  

Zum einen fallen vor allem bei Gartenbesitzern während 

der Vegetationszeit größere Mengen Rasen- und Stauden-

schnitt sowie Unkraut an. Andererseits setzt der Verrot-

tungsprozess organischer Abfälle, wie Apfelbutzen, Kaffee-

satz oder Gartenabfälle mit steigenden Temperaturen 

schneller ein, sodass es vermehrt zu unangenehmen  

Geruchsbildungen kommen kann.  
(Fortsetzung auf Seite 12) 
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Tipps gegen Geruchsbelästigung  

Gegen Geruchsbelästigung und Madenbefall in den Bioton-

nen gibt es einfache aber hilfreiche Tipps der Abfallwirt-

schaft des Landkreises: Durch das Einwickeln der feuchten 

Küchenabfälle in Zeitungspapier wird Feuchtigkeit gebun-

den. Eine leere Eierschachtel am Boden der Tonne wirkt 

zusätzlich wie saugfähiges Löschpapier. Außerdem sollte 

die Biotonne möglichst im Schatten stehen, denn je gerin-

ger die Temperaturen im Inneren der Tonne, desto langsa-

mer ist der Verrottungsprozess.  

Auch regelmäßiges Auswaschen nach der Leerung mit dem 

Gartenschlauch und ein sauberer Tonnenrand beugen üb-

len Gerüchen vor. Wenn noch dazu der Deckel der Biotonne 

immer geschlossen bleibt, haben Fliegen und andere Insek-

ten keine Chance, ihre Eier auf dem Bioabfall abzulegen.  

Auf die Verwendung von Plastiktüten, sowie Sammeltüten 

aus Biokunststoffen, sollte unter allen Umständen verzich-

tet werden, denn Plastik gehört nicht in die Biotonne. Sie 

sind eine der Ursachen des gefürchteten Mikroplastiks im 

Kompost und auf den Feldern, da sie nicht verrotten. Plas-

tiktüten, selbst aus Biokunststoffen, müssen aufwändig 

aussortiert und entsorgt werden.  

Saison-Biotonne  

Zeitgleich mit der wö-

chentlichen Leerung 

bietet die Abfallwirt-

schaft des Landkreises 

die Saison-Biotonne 

an. Sie ist an einer spe-

ziellen Gebührenmarke 

erkennbar, ebenfalls von Ende April bis Ende Oktober wö-

chentlich geleert. Sie muss nicht zurückgebracht werden 

und bleibt die restlichen Monate auf dem Grundstück.  

Die Kosten für eine zusätzliche 80-Liter-Saison-Biotonne 

liegen bei 2,19 Euro pro Monat und für eine 240-Liter-

Saison-Biotonne bei 6,57 Euro pro Monat. Die Gebühr ist 

nur in den sechs Monaten der Leerung zu bezahlen. Mit der 

240-Liter-Saison-Biotonne kann für nicht einmal 7,00 Euro 

monatlich ein knapper Kubikmeter Grüngut entsorgt wer-

den. Bisherige Fahrten mit Auto und Anhänger zur Grüngut-

annahmestelle werden auf diese Weise vermieden oder 

zumindest verringert. Die Gartenabfälle müssen nicht mehr 

auf- und abgeladen werden, sondern können direkt in die 

Tonne gefüllt und am Abholtag bereitgestellt werden. Eine 

zusätzliche Biotonne lässt sich auch länger als von Ende 

April bis Ende Oktober bestellen. Diese muss lediglich für 

den gewünschten Zeitraum, zum Beispiel von März bis No-

vember, an- und abgemeldet werden und bei der Abmel-

dung zurückgegeben werden. Den Antrag für eine zusätzli-

che Biotonne stellt der Grundstückseigentümer bei seiner 

Gemeindeverwaltung oder in Weißenburg, Treuchtlingen 

und Pappenheim beim Landratsamt.  

Sämtliche Informationen rund um die Themen Abfall,  

Abfuhrtermine und Biotonne sind in der AbfallApp  

Altmühlfranken, auf der Homepage des Landkreises unter 

www.landkreis-wug.de/abfall und in der Müllfibel zu finden.  

Tipps zur Vermeidung von unangenehmen Geruchs-

bildungen und Madenbefall  

1. Zeitungspapier entzieht Feuchtigkeit  

2. Eierschachteln am Boden  

3. Schattige Lage  

4. Geschlossener Deckel  

5. Regelmäßiges auswaschen  

6. Sauberer Rand  

Alles zur Saison-Biotonne  

1. Leerung von Ende April bis Ende Oktober  

2. Volumen 80 oder 240 Liter  

3. Gebühren • 80-Liter-Tonne: 6 x 2,19 Euro  

  • 240-Liter-Tonne: 6 x 6,57 Euro  

4. Beantragung in der Gemeindeverwaltung bzw. für Wei-

ßenburg, Treuchtlingen und Pappenheim im Landratsamt  

 

GARTENSCHAUEN-RADWEG VON  

WASSERTRÜDINGEN ÜBERS REMSTAL BIS 

NACH HEILBRONN  

Ab dem 17. April können begeisterte Radfahrer und Garten-

schau-Fans auf rund 240 Kilometern drei Gartenschauen 

erleben Wassertrüdingen/Remstal/Heilbronn. Auf rund 240 

Kilometern Radstrecke können Aktive und Gartenschau-

Liebhaber von April bis Oktober 2019 drei innovative  

Gartenschauen in drei ganz unterschiedlichen Regionen 

erleben. Durch den Gartenschauen-Radweg werden die 

Bundesgartenschau Heilbronn mit Garten- und Stadtaus-

stellung, die auf 16 Orte ausgedehnte Remstal Garten-

schau und die Gartenschau der Heimatschätze in Wasser-

trüdingen miteinander verbunden.  

Beim heutigen Pressetermin in Urbach haben die vier  

Geschäftsführer sowie Bürgermeisterin Martina Fehrlen ein 

Schild auf der Gemarkung des Remstal-Radweges aufge-

hängt. „Für uns alle ist das heute ein ganz besonderer Tag“, 

sagte Thorsten Englert, Geschäftsführer der Remstal Gar-

tenschau 2019 GmbH. „Wir Remstaler leben seit vielen 

Jahren interkommunale Zusammenarbeit vor. Umso  

schöner, dass wir jetzt über die Region hinaus miteinander 

(Fortsetzung von Seite 11) 
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kooperieren“, so Englert weiter. Auf den Schildern, die die 

Radfahrer zu den drei Gartenschauen führen sollen, sind 

gut erkennbar die Logos der Gartenschauen abgebildet.  

Startpunkt des neu beschilder-

ten Radwegs ist das bayeri-

sche Wassertrüdingen. Von 

dort geht‘s über den Wörnitz-

Radweg weiter ins mittelfränki-

sche Dinkelsbühl. Hier öffnet 

sich die Romantische Straße, 

über welche die Radler nach 

Mönchsroth gelangen. Weiter 

geht es über den Limes-Radweg nach Aalen. Rund 100  

Kilometer führen dann über den Remstal-Radweg nach 

Remseck am Neckar. Die letzte Etappe bringt Sie über den 

Neckartal-Radweg zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. 

Bis zur Eröffnung der Bundesgartenschau am 17. April wird 

der Gartenschauen-Radweg durchgehend beschildert sein. 

Im Remstal wird es aufgrund einiger Baustellen bis zum 

Start der Remstal Gartenschau noch zu Umleitungen kom-

men. „Der Gartenschauen-Radweg ist ein weiteres wichti-

ges Angebot für Aktive und Naturliebhaber. Außerdem be-

kommen die Menschen auf engstem Raum spannende und 

faszinierende Einblicke in gleich drei innovative Projekte 

zum Thema Städte- und Landschaftsplanung zu sehen“, 

betonte Hanspeter Faas, Geschäftsführer BUGA Heilbronn.  

Die Idee, die drei Gartenschauen miteinander zu verbinden, 

wuchs bereits im Jahr 2016 heran. Bei einer gemeinsamen 

Radtour unter dem Motto „Gemeinsam antreten“ machte 

sich eine Delegation aus Geschäftsführern, Oberbürger-

meistern und Bürgermeistern auf den Weg von Wasser-

trüdingen übers Remstal bis nach Heilbronn. „Die schöne 

Strecke mit vielen Sehenswürdigkeiten, Ausblicken und 

Rastmöglichkeiten hat uns auf Anhieb überzeugt. Radfahrer 

und Gartenschau-Fans können sich auf einen unvergess-

lichen Ausflug freuen“, so Robert Sitzmann, Geschäfts-

führer Natur in Wassertrüdingen 2019 GmbH.  

Die Zusammenarbeit der drei Gartenschauen reicht über 

das Projekt Gartenschauen-Radweg hinaus. So erhalten  

Besitzer der RemstalCard (Dauer- und Vorteilskarte der 

Remstal Gartenschau) kostenlosen Eintritt in die Garten-

schau Wassertrüdingen sowie einen 6 Euro Rabatt auf die 

Tageskarte der BUGA Heilbronn. Die Tageskarten mit  

diesem Sonderrabatt können ausschließlich in sieben  

Gartenschau-Kommunen im Remstal erworben werden.  

Dauerkartenbesitzer der BUGA Heilbronn und Dauerkarten-

besitzer der Gartenschau Wassertrüdingen können einmal 

kostenlos in die Erlebnisgärten in Schorndorf und Schwä-

bisch Gmünd gehen.  

Dauerkartenbesitzer der Gartenschau Wassertrüdingen 

erhalten auf eine Tageskarte der Bundesgartenschau  

Heilbronn 3 Euro Rabatt. Die Tickets mit diesem Sonder-

rabatt können ausschließlich an den Kassen der Garten-

schau Wassertrüdingen erworben werden. Umgekehrt  

erhalten BUGA-Dauerkartenbesitzer die Tageseintrittskarte 

in Wassertrüdingen 3 Euro günstiger. 

 

(Fortsetzung von Seite 12) 
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KURZ-WANDERUNG ZU BIOTOPVERBUNDE  

Auf Grund des Berichtes in der Ausgabe der Bürger-

zeitschrift April 2019 „Biotopverbund – wertvolle Schön-

heiten schützen“ führt die Ortsgruppe Pleinfeld vom Bund 

Naturschutz am  

Samstag, den 11. Mai 2019 um 14.30 h – 17.00 h 

eine informative Kurz-Wanderung zu bestehenden Biotop-

verbunde in Ramsberg durch. 

Erfahren Sie bei dieser Wanderung in und um Ramsberg 

herum, wodurch sich Biotopverbände auszeichnen und 

weshalb einige von ihnen sogar unter Naturschutz stehen.  

Der Erhalt solcher Biotopverbände fördert unter anderem 

die Population von Singvögeln und Insekten als auch  

wertvolle heimische (Heil-) Pflanzen, die kaum noch wild 

wachsen dürfen. Diese Wanderung darf als Inspiration für 

den Erhalt unserer (noch) intakten ländlichen Heimat ange-

sehen werden. Durch die natürlichen Beispiele erfahren die 

Teilnehmer was zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von 

Biotop-flächen zu beachten ist. 

Treffpunkt: Großparkplatz in Ramsberg, Leitenbuckstraße 

(bei SAN AKTIV TOURS) um 14.30 h 

Voranmeldung nicht notwendig 

Achtung: dafür entfällt der monatliche Stammtischtreff 

vom 08.05.2019 in Pleinfeld 

 

ZECKENSAISON HAT BEGONNEN 

Nicht nur im Sommer ist Zeckenzeit. Vorsor-

ge sollte man treffen, sobald es an mehre-

ren aufeinanderfolgenden Tagen draußen 

sieben Grad und mehr beträgt. Denn dann werden die Tier-

chen nach ihrer Winterstarre wieder aktiv. 

Nach einem Aufenthalt im Freien, etwa nach einem Spazier-

gang am Waldrand, durch Gebüsch oder durch hohes Gras, 

ist es wichtig, sich gründlich nach Zecken abzusuchen. 

Denn diese können Krankheiten übertragen. Menschen 

können von Zeckenstichen genauso betroffen sein wie 

Haus- und Nutztiere, wenn sie sich im Freien bewegen. 

So schützen Sie sich 

Bewährt hat sich Kleidung in hellen statt dunklen Farben. 

Auf weißen oder cremefarbenen Hosen heben sich die 

bräunlichen Tiere deutlicher ab als z. B. auf dunklen Jeans. 

Hosen sollten über Schuhe oder Stiefel getragen werden. 

So schützen Sie Ihre Tiere 

Wer einen sehr engen Kontakt zu seinen Tieren hält, weil 

sie sich zum Beispiel mit im Wohn- und Arbeitsbereich  

aufhalten, muss seine Vierbeiner ebenfalls regelmäßig 

nach Zecken absuchen. Tiere können auch mit Zecken-

schutzmitteln behandelt werden, so dass sie nicht mehr 

befallen werden. 

So krank können Zeckenstiche machen 

Sticht die Zecke zu, kann sie über ihren Speichel  

Krankheitserreger übertragen. Die bei uns bekanntesten 

Krankheiten sind die Frühsommer-Meningoenzephalitis 

(FSME)und die Borreliose. Die FSME ist eine Form der  

Hirnhautentzündung. Für Deutschland gibt das Robert- 

Koch-Institut Auskunft über die FSME-Risikogebiete.  

Besonders stark betroffen sind Bayern und Baden-

Württemberg sowie Teile Thüringens und Sachsens. 

So entfernen Sie Zecken richtig 

Krankheitserreger werden nicht sofort wirksam, wenn eine 

Zecke zugestochen hat. Deshalb ist es wichtig, die Zecke 

sofort restlos zu entfernen. Dabei darf sie nicht gequetscht 

(Fortsetzung auf Seite 15) 
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werden, damit der Mageninhalt des Tieres möglichst nicht 

in die Blutbahn gelangt. Man entfernt sie am besten mit 

einer speziellen Zeckenzangen oder -karte. Bleiben Teile 

stecken, sollte ein Arzt aufgesucht werden. Die Einstich-

stelle nach dem Entfernen gut desinfizieren und markieren. 

So bleibt einige Zeit sichtbar, wo die Zecke war. Sollte sich 

dort in der nächsten Zeit die Haut röten, kann dies ein  

Hinweis auf eine Borreliose-Infektion sein. 

Dagegen können Sie sich impfen lassen 

Gegen FSME gibt es eine Schutzimpfung, welche auch von 

der Ständigen Impfkommission (STIKO) Personen empfoh-

len wird, die in Risikogebieten dem Erreger beziehungs-

weise den ihn übertragenden Zecken ausgesetzt sind, oder 

Personen, die beruflich gefährdet sind (z. B. Forstarbeiter). 

Der Hausarzt informiert über Nutzen und Risiken der Imp-

fung. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) über-

nimmt die Kosten für ihre Versicherten. Gegen  

Borreliose gibt es keine Impfung für Menschen. Allerdings 

ist sie medikamentös gut behandelbar, wenn sie frühzeitig 

erkannt wird. Typische Anzeichen im frühen Stadium sind 

die Wanderröte auf der Haut rund um die Einstichstelle 

sowie grippeähnliche Symptome. 

KEIN GENERELLER UNFALLVER-
SICHERUNGSSCHUTZ FÜR  
STÖBERHUNDEFÜHRER 

Das Bundessozialgericht (BSG) hat mit seinem Urteil einen 

Stöberhundeführer während einer Schwarzwilddrückjagd 

unter Versicherungsschutz bei 

der Landwirtschaftlichen Berufs-

genossenschaft (LBG) gestellt. 

Über diesen entschiedenen Ein-

zelfall hinaus hat das Urteil  

jedoch keine grundlegende  

Bedeutung für die versiche-

rungsrechtliche Beurteilungs-

praxis der LBG. 

Grundsätzlich ist die Einsatztä-

tigkeit von Schweißhundefüh-

rern in der Nachsuche nach wie 

vor als überwiegend selbststän-

dig/unternehmerähnlich und 

damit als nicht versicherte Tätig-

keit zu beurteilen. Daran ändert 

auch das vorliegende Urteil zum 

Stöberhundeführer nichts. Wie 

bereits schon jetzt, muss die 

LBG den Versicherungsschutz 

von Stöberhundeführern und allen anderen Jagdbeteiligten, 

anhand der konkreten Einsatz- bzw. Tätigkeitsmerkmale 

individuell beurteilen. 

Hintergrund war, dass der Verletzte vom Jagdunternehmer 

den Auftrag erhielt, mit seinen Stöberhunden Schwarzwild 

in den Dickungen aufzustöbern, wobei aber die Verfügungs-

gewalt über die Stöberhunde und die Entscheidung der 

konkreten Durchführung des Aufstöberns innerhalb des 

zugewiesenen Gebiets bei ihm lag. Des weiteren nutzte er 

die Jagdteilnahme als Werbung für die eigene Hundezucht. 

BSG entschied im Einzelfall 

Im entschiedenen Fall ist das BSG nach Würdigung der  

Gesamtumstände zum Ergebnis gelangt, dass der Verletzte 

als Beschäftigter tätig gewesen war. Zur Überzeugung des 

Gerichts hat in der Gesamtschau in dem konkret zu  

beurteilenden Sachverhalt mehr für eine abhängige Be-

schäftigung und damit versicherte Tätigkeit als für eine 

selbständige und damit nicht versicherte Tätigkeit gespro-

chen. Als Begründung wurde vom BSG ausgeführt, dass der 

Kläger vollständig in die Jagdorganisation eingegliedert 

gewesen sei. Er musste seine Tätigkeit exakt zu der von der 

Jagdleitung vorgegebenen Zeit und in dem ihm vorgegebe-

nen Zeitrahmen ausüben. Er war zudem weisungsgebun-

den, da er ein Funkgerät mitführte, um kurzfristige Anwei-

sungen entgegen zu nehmen. Damit lag eine zeitlich be-

grenzte unselbständige Tätigkeit vor. Der Versicherungs-

schutz war damit vergleichbar dem eines Treibers, der nicht 

aktiv an der Jagd teilnimmt. Die Entscheidung des BSG ist 

wesentlich durch den Einzelfall geprägt. Die besonderen 

individuellen Umstände des bei der Drückjagd eingesetzten 

Stöberhundeführers waren für das Gericht entscheidend. 

(Fortsetzung von Seite 14) 
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ÜBERGABE DER URKUNDEN FÜR DIE ZERTIFIZIERUNG SERVICEQUALITÄT DEUTSCHLAND 
(München) Bayerns Wirtschafts- und Tourismusstaats-

sekretär Roland Weigert und  die Präsidentin des  

Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA 

Bayern,  Angela Inselkammer, haben heute in München elf 

bayerische Betriebe mit der Zertifizierung ServiceQualität 

Deutschland geehrt. Unter ihnen war auch die Kultur- u. 

Touristinformation Pleinfeld, die bereits zum 4. Mal die 

Urkunde für die Zertifizierung ServiceQualität Deutschland 

– Stufe 1 erhielt.  

Die Initiative ServiceQualität Deutschland (SQD) setzt bei 

den Serviceprozessen,  der Software an. Das Qualitätssie-

gel ist für drei Jahre gültig und wurde an insgesamt elf Be-

triebe vergeben. Teilnehmen an SQD können nicht nur 

touristische Betriebe, sondern alle Dienstleister.  

Als erster Schritt auf dem Weg zu dieser Zertifizierung werden in einem Seminar Qualitäts-Coaches ausgebildet, die in 

ihren Betrieben und Organisationen die Grundlagen für die Zertifizierung schaffen. Das Qualitätssiegel gibt es in drei  

Stufen, wobei höhere Stufen größere Anforderungen mit sich bringen. Drei der ausgezeichneten Betriebe schafften es, 

Stufe 2 zu erreichen. Neben Betrieben können sich auch Gemeinden und Städte zertifizieren lassen. Dazu muss in dem 

Ort – abhängig von der Einwohnerzahl – eine bestimmte Anzahl von Q-Betrieben existieren und mindestens eine  

städtische Einrichtung zertifiziert sein.  

In ihrem Grußwort betont Inselkammer, dass die Dienstleistungsbranche auch künftig konsequent auf Servicequalität 

setzt. „Servicequalität ist das entscheidende Wettbewerbsinstrument der Zukunft und ein wichtiger Standortfaktor. Die 

Auszeichnung signalisiert dem Kunden, dass er an erster Stelle steht. Sie heben das Image der einzelnen Einrichtungen 

und stärken den Ruf Bayerns als Urlaubsland erster Güte.“ 

Nähere Informationen finden Sie unter www.q-deutschland.de.  

 

ZUR ORCHIDEENBLÜTEN INS FFH-GEBIET FEUERLETTEN-HÄNGE BEI DORSBRUNN 

Das Fauna-Flora-Habitat „Feuerlettenhänge“ ist zum einen durch seine Komplex-

lebensräume aus Magerrasen, wechselfeuchten und wasserführenden Hängen ein beson-

ders schützenswerter Lebensraum.  

Zum anderen ist es einer der letzten Standorte im Gemeindegebiet Pleinfeld, an dem man 

im Frühjahr selten gewordenen Orchideen bewundern kann. 

Termin: 26.05.2019    -    Uhrzeit: 15.00 Uhr, Dauer ca. 120 Minuten 

Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche Dorsbrunn 

FIT IN DAS JAHR MIT WILDKRÄUTERN 

Diese Kräuterwanderung soll all jene ansprechen, die sich wieder mehr mit den Schätzen der Natur beschäftigen  

möchten. Egal ob Kräuterlimonade, Salate, Tees oder Smoothies – Wildkräuter sollten wieder einen größeren Stellenwert 

in unserer Küche haben! 

Termin: 19.05.2019    -    Uhrzeit: 15.00 Uhr, Dauer ca. 90 Minuten 

Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche Dorsbrunn 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld, Tel.: 09144/920070 
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VORVERKAUF DER SAISONKARTEN FÜR DAS 

PLEINFELDER WALDBAD 
In der Zeit vom 2. bis 15. Mai 2019 erhalten Sie in der  

Kultur- und Touristinformation Pleinfeld die Saisonkarten für 

das Pleinfelder Waldbad zum ermäßigten Preis. Bei vorzeitiger 

Eröffnung des Bades endet der Vorverkauf am Tag vor der  

Eröffnung. 

Nähere Informationen:  

Kultur- u. Touristinformation, Tel.: 09144/920070 oder  

Email: tourismus@pleinfeld.de. 

BETREUER/IN FÜR DAS INFOZENTRUM FRÄNKISCHES SEENLAND GESUCHT! 
Der Markt Pleinfeld sucht im Rahmen eines kurzfristigen Beschäftigungsverhältnisses eine/n Betreuer/in für das  

Infozentrum Fränkisches Seenland in der Mandlesmühle. Die Arbeitszeiten sind im Wechsel mit weiteren Betreuern über-

wiegend Montag bis Freitag, ggf. auch mal Samstag, Sonn- oder Feiertage  in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr.  

Nähere Informationen zu den Aufgaben und Arbeitszeiten erhalten Sie in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld, 

Marktplatz 11, Pleinfeld,  Tel.: 09144/920070. Bei Interesse setzen Sie sich bitte bis zum 15. Mai 2019 persönlich oder 

per Email (tourismus@pleinfeld.de) mit uns in Verbindung. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 

 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen: 

Aktuelle Top-Events in der Region 

Bergwaldtheater Weißenburg i. Bay.  

Altmühlseefestspiele in Muhr am See 

 

04.04.2019 Martin Frank Weißenburg i. Bay., Wildbadsaal 

05.04.2019 Beier & Hang Weißenburg i. Bay., Luna-Bühne 

11.04.2019 Pater Dr. Anselm Grün Schwabach, Markgrafensaal 

12.04.2019 Michael Fitz Weißenburg i. Bay., Wildbadsaal 

06.05.2019 TBC Weißenburg i. Bay., Luna-Bühne 

19.05.2019 Viva Voce Weißenburg i. Bay., St. Andreas Kirche 

14.-15.06.2019 GUTSFESTival Ellingen, Residenz Ellingen 

22.06.2019 Schlagernacht in Weiß Döckingen, Eventpark Stadelmann 

26.06.2019 Olaf Schubert Weißenburg i. Bay., Bergwaldtheater 

28.06.2019 Fränkischer Sommer Absberg,  

  Rieterkirche St. Marien und Christophorus 

18.-21.07.2019 Afrika Karibik Fest Wassertrüdingen, Festplatz 

02.08.2019 Musical Night in Concert Weißenburg i. Bay., Bergwaldtheater 

22.09.2019 Markus Krebs Schwabach, Markgrafensaal 

25.10.2019 Gernot Hassknecht Weißenburg i. Bay.,  

  Kulturzentrum Karmeliterkirche 

25.10.2019 Stefan „Das Eich“ Eichner Gunzenhausen, Stadthalle 

15.11.2019 Willy Astor Gunzenhausen, Stadthalle 

29.11.2019 Michl Müller Gunzenhausen, Stadthalle 

13.12.2019 MUNDSTUHL - Flamongos Roth, Kulturfabrik 

28.12.2019 Sebastian Reich & Amanda Gunzenhausen, Stadthalle  

 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten,  

finden Sie auch im Internet unter www.reservix.de.       Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

DIE KINDER DER KATH. KINDERTAGESEINRICHTUNG „ST. FRANZISKUS“ 

ERLEBEN IN EINER KINDERBIBELWOCHE „ARCHE NOAH“ 
In der Vorosterzeit haben sich die Kinder und 

Erwachsenen der Kindertageseinrichtung  „St. 

Franziskus“  einem ganz besonderen Thema gewidmet. Hierbei 

haben sich unsere Strolche, unsere Schlauen Füchse und Vor-

schulkinder jeden Tag im Kreis getroffen, um die Biblische  

Geschichte „Arche Noah“ gemeinsam spielerisch zu erarbeiten.  

Die Kinder waren voller Eifer dabei und waren jeden Tag aufs 

Neue gespannt, wie es nun Noah und den Tieren erging. Hierzu 

haben wir außerdem große Bilder als Anschauungsmaterial aus 

unserem Erzähl-theater genutzt. In den einzelnen Gruppen wur-

de gesungen, gebastelt und gemalt, so konnten wir das Thema 

mit den Kindern gut vertiefen. 

Das Highlight aber war unsere Abschlussgottesdienst in der 

Kirche, die unser Herr Pfarrer Ottmar Breitenhuber leitete. Als erstes durften die Kinder sich um den Altar in einem Kreis 

versammeln, damit auch jedes Kind etwas sehen konnte. 

Neben zahlreichen Liedern, der Geschichte und Gebeten, durften jedes Kind ein Holztier in die selbstgebastelte Arche 

stellen, um zu verdeutlichen, wie viele Tiere auf der Arche Schutz fanden und natürlich auch, damit die Kinder aktiv mit-

wirken können. Kindgerecht wurde so in unserem Gottesdienst, die Bewahrung der Schöpfung und das Vertrauen in Gott  

an die Kinder vermittelt. 

Als Abschiedsgeschenk, bekam jeder ein Windrad, so sollen sich die Kinder noch lange an unsere Kinderbibelwoche  

erinnern.  
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

PROJEKT „ MEDIEN“ IM KINDERGARTEN ST. MARIEN 
Die Stirner Kindergartenkinder interessieren sich aktuell 

sehr für Medien. Aus diesem Anlass haben wir eine Kinder-

konferenz einberufen. Zunächst besprachen wir: 

� Was bedeutet das Wort Medium? 

� Was ist ein Medium? 

� Wozu brauchen wir Medien? 

� Wie können uns Medien helfen? 

� Wie viel und welches Medium tut mir gut? 

� Unterscheidung zwischen Realität und Virtuellem 

Gemeinsam zählten wir alle Medien auf, die den Kindern einfielen.  

Anschließend fand eine Abstimmung statt, bei der die Kinder auswählen 

durften, welches Medium ihnen am besten gefällt. Die vier Favoriten 

wurden in den nächsten Wochen näher besprochen und vertieft.  

Diese waren: Die Spielekonsole, der Fernseher, die Landkarte und der 

Tiptoi. Es entstand für uns alle eine spannende und abwechslungsreiche 

Lernzeit. 

Viele Grüße aus Stirn 

AUSFLUG IN DEN TIERGARTEN NACH NÜRNBERG 
Endlich war es soweit, die Bienenkinder aus dem Abt Maurus  

Kindergarten konnten es gar nicht erwarten am Ende ihres  

Projektes den größten Wunsch, den Zoobesuch zu erleben. 

Gepackt mit einem Rucksack machten sich 20 Kinder mit 2 Erzieher und 2 Prakti-

kanten auf den Weg zum Bahnhof. Dort fuhren wir dann mit dem Zug nach Nürn-

berg. Leider konnten wir nicht direkt mit der Straßenbahn zum Zoo fahren. Das 

mehrmalige Umsteigen in Bus und Straßenbahn machte den Kindern viel Spaß. 

Dort endlich angekommen kauften wir eine Eintrittskarte und mieteten einen 

Bollerwagen, dann konnte es losgehen. 

Unsere Rucksäcke waren gut gefüllt und wir machten zuallererst kräftig Brotzeit. Frisch gestärkt sahen wir zuerst die  

Giraffen, den Strauß, die Erdmännchen und dann die verschiedenen Affen. Dort  ging es ganz schön lustig zu, da merkte 

man gleich wer der Chef ist. 

Auch zu den Löwen und Tigern kamen wir  und so vielen anderen Tieren, die wir 

hier gar nicht alle nennen können. 

Nach einem schönen und abwechslungsreichen Tag im Tiergarten machten wir 

uns anschließend auf den Rückweg. Um kurz nach halb drei am Nachmittag 

konnten uns unsere Eltern wieder alle gesund und munter abholen. Es war ein 

gelungener Ausflug bei super Wetter und guter Laune. 

Viele Grüße aus dem Abt Maurus Kiga und den Bienen 
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Aus der MoNtessorischule 

PleiNfeld 

PLEINFELDER SCHULEN NAHMEN AM INTERNATIONALEN JUGENDWETTBEWERB  

"JUGEND CREATIV" DER RAIFFEISENBANKEN TEIL  
Das Motto des diesjährigen Raiff-

eisen-Jugendwettbewerbs lautete 

heuer "Musik bewegt".  

Wie schon in den Vorjahren, nahmen 

auch dieses Jahr die drei Schulen der 

Gemeinde, die Grundschule Plein-

feld, die Brombachsee-Mittelschule 

Pleinfeld und die Montessori-Schule, 

an dem internationalen Malwettbe-

werb teil.  

Die Freude bei den Schülern war 

groß, als Jugendberaterin Nina  

Lechner von der Raiffeisenbank  

Pleinfeld, die Schulen besuchte und 

die kreativen Künstler für ihre tollen 

Gemälde belohnte.  

Stellvertretend für alle Schulen zeigt 

das Foto die Schüler der Montessori-

Schule in Pleinfeld  

BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag:   09:30 - 11:30 Uhr 

 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige  

Gebühr von  

       1,50 EUR für Kinder  

       2,50 EUR für Erwachsene  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt 2,00 EUR für Kinder  

       5,00 EUR für Erwachsene 
 

            Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus  

oder auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 

 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online 

ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu  

recherchieren. www.buecherei-pleinfeld.de - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
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Neues aus PleiNfeld 

DIAKONIEKAUFHAUS IN DER KIRCHENSTRASSE ERÖFFNET 
Bei schönstem Frühlingswetter 

wurde am 1. April der neue 

Standort des Diakoniekauf-

hauses Pleinfeld in der Kirchen-

straße 2 eröffnet.  

Zahlreiche Stammkunden und 

Neugierige nutzten die Chance, 

jetzt auch am Montag einzu-

kaufen und fanden viele lobende 

Worte für die liebevoll gestalte-

ten Räume.  

Kaufhauskoordinatorin Heike 

Wenzlick und ihrem Team ist es 

gelungen, auf zwei Stockwerken 

die gespendeten Gebraucht-

waren so zu präsentieren, dass 

man sich wirklich wie in einem 

Kaufhaus fühlt. Und einem besonders spannenden noch dazu,  man weiß schließlich nie welche Überraschungen man in 

den Regalen findet. Verkauft wird ausschließlich Spendenware, die jedoch von den meist ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

sorgfältig auf Flecken oder Fehler geprüft wird bevor sie in den Verkauf kommt. Die Kleiderständer und Regale werden 

regelmäßig aufgefüllt, sodass es jeden Tag wieder etwas Neues zu entdecken gibt.  

Bei der Eröffnungsfeier freuten sich die geladenen Gäste zusammen mit den Mitarbeitenden über den gelungenen Um-

zug. Diakonie-Geschäftsführer Martin Ruffertshöfer betonte in seiner Ansprache, dass die Diakoniekaufhäuser keine  

reinen Sozialkaufhäuser sind, sondern hier neben dem Verkauf günstiger Waren auch diakonische Arbeit in vielen  

Facetten geleistet wird.  

Er sprach großen Dank an Heike Wenzlick und ihr Team 

aus, die den Umzug und die Gestaltung des Kaufhauses 

selbst in die Hand genommen haben. Ebenfalls dankte 

er der Schreinerei Erhard aus Pleinfeld für die groß-

zügige Unterstützung und dem Vermieter-Ehepaar  

Bialetzki für die sehr freundliche und entgegenkommen-

de Aufnahme in ihrem Haus.  

Das Diakoniekaufhaus Pleinfeld ist am  

Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag 

jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr geöffnet, 

am Dienstag und Donnerstag 

von 9.00 bis 18.00 Uhr. 

150 000. EHRENAMTSKARTE ÜBERREICHT 
Am Freitag, dem 05. April 2019, wurden anlässlich der Feier zur Verleihung der 150 000. Ehrenamtskarte auch  

2 Personen aus Ramsberg nach München eingeladen. Die Einladung erging über das Landratsamt Weißenburg-

Gunzenhausen. 

Vom hiesigen Landkreis waren es 12 Personen einschließlich der Frau Bickel vom LRA WUG, von welcher die Teilnehmer 

geführt wurden. 

Die Ehrung in München wurde von der Landesministerin für Soziales, Frau Schweyer, in einem Festakt vorgenommen. 
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Aus dem VereiNslebeN 

NEWS!            REIT- UND FAHRVEREIN PLEINFELD E.V.           NEWS! 
In der Jahreshauptversammlung des Reit- und Fahrvereins Pleinfeld e.V. am 22.03.2019, wurde 

ein Wechsel der Vorstandschaft vollzogen. 

Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde Herr Jürgen Seidel, vormals 2. Vorsitzender, einstimmig  

gewählt. Er leitet nunmehr vollverantwortlich die Geschicke des Vereins. Ihm zur Seite steht  

künftig seine Ehefrau Frau Sandra Seidel als 2. Vorsitzende. Dieser Wechsel in der Vorstand-

schaft war notwendig, da die bisherige 1. Vorsitzende, Frau Elke Weigelmeier, aus privaten und persönlichen Gründen 

das Amt der Ersten Vorsitzenden niedergelegt hatte. 

Wir freuen uns aber, dass  Frau Elke Weigelmeier weiterhin dem Verein treu bleibt und sich als Schriftführerin zur  

Verfügung gestellt hat. In diesem Zusammenhang können wir auch mitteilen, dass sich Herr Jürgen Seidel die Ziele zur 

Neuausrichtung des Vereins in allen Belangen ebenfalls auf die Fahne geschrieben hat und diese mit Engagement Zug 

um Zug verwirklichen möchte. Aus diesem Grund bitten wir alle Mitglieder des Vereins aber auch all diejenigen, die Inte-

resse am Reiten und an Pferden haben, sich für das Wohl des Vereins einzusetzen. 

Abschließend dürfen wir darauf hinweisen, dass in der nächsten Ausgabe der Bürgerinformation die Termine für die für 

uns geplanten Reitkurse und Reitveranstaltungen bekannt geben werden. 

Generalversammlung der DJK Pleinfeld 
In der Generalversammlung der DJK Pleinfeld konnte das Vorstandsteam eine erfreulich 

positive Bilanz ziehen. Die DJK zeigt sich als starker Verein mit stetig steigenden Mitglieder-

zahlen. Aktuell sind es 840 Mitglieder. Das breit gefächerte Sportangebot wird sehr gut an-

genommen. Quotenrenner sind Damengymnastik, Zirkeltraining und Qi Gong. Auch die  

Kinderkurse sind sehr gut besucht.  

Als zukünftiges Ziel sollten noch mehr Jugendliche und junge Erwachsene für 

den Verein gewonnen werden. Zu Beginn der Versammlung wurde Pfarrer 

Ottmar Breitenhuber als neuer geistlicher Beirat willkommen geheißen. Der 

vorgetragene Kassenbericht zeigte eine solide finanzielle Basis und eine  

ausgewogene, transparente Haushaltführung. Die Entlastung durch die  

Kassenprüfer wurde einstimmig angenommen. Es folgten die Kurzberichte 

der Spartenleiter und ihre Aktivitäten im Verein. 

Zum Abschluss gab es noch die Würdigung für langjähriges Ehrenamt in der 

DJK Pleinfeld. Den Mitgliedern Ursula Kröppel, Brigitte Langer und Christa Ott 

wurde für treue aktive Mitarbeit und großes Engagement im Verein mit  

einem Blumenstrauß gedankt. 

EINLADUNG ZUM GRILLFEST DER FEUERWEHR VEITSERLBACH AM 25./26. MAI 2019 
Traditionell am letzten Mai-Wochenende feiert die Freiwillige Feuerwehr Veitserlbach ihr beliebtes Grillfest. Dazu  

möchten die Veitserlbacher alle aus nah und fern herzlich einladen.  

- FEIERN SIE MIT UNS -       

Los geht es am Samstag, 25. Mai um 19 Uhr. Im Festzelt vor dem Feuerwehrhaus können Sie zu Abend essen. Unsere 

Grillspezialitäten wie Hax´n, Steaks und Bratwürste werden Ihnen frisch gegrillt serviert. 

Ein Alleinunterhalter sorgt für die richtige Unterhaltungs- und spätere Stimmungsmusik. 

Am Sonntag, 26. Mai startet der Frühschoppenbetrieb um 10 Uhr. Gerade auch für Radfahrergruppen bietet sich das 

Mittagessen bei uns an. Nachmittags gibt es selbst gebackene Kuchen/Torten und Kaffee. 

Kinder können sich Sonntag über eine Hüpfburg und Wurfbude freuen. Für Fußballfreunde ist die Torwand auf-gestellt. 

Gerne können Interessierte die aktuelle Erweiterung des Feuerwehrhauses für das neue Feuerwehrauto besichtigen  
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Aus dem VereiNslebeN 

SPENDENÜBERGABE DER PLEINFELDER HUMMEL 
Freude im Kindergarten Pleinfeld, der Grund die Pleinfelder Hummel 

machten eine Spende. Durch das sehr gelungen Hummelremmidemmi 

werden diesmal die Kinder beschenkt. Der Kindergarten St. Franziskus, 

vertreten durch die Leiterin Jutta Kress, erhielt einen Scheck über  

500 €. Das Geld wird zur Modernisierung der Außenanlage verwendet. 

Der Kindergarten Abt Maurus, vertreten durch die stellvertretene Leiterin 

Katrin Meyer, erhielt ebenfalls einen Scheck über 500 €. Das Geld ist ein 

Zuschuss für ein neues Klettergerüst.  

Außerdem erhielt die Jugendfeuerwehr Pleinfeld vertreten durch Jugend-

wartin Regina Hansel von Vorstand Hans Koller 200 € als Dankeschön, 

da die Jugendlichen als Spendensammler die Hummel unterstützten.  

 

PLEINFELDER HUMMEL BEIM ST. PATRICKSDAY IN KILLARNEY / IRLAND 
Durch Anregung aus dem Freundeskreis Killarney Pleinfeld nahmen die  

Pleinfelder Hummel am St. Patrick´s  Day in Killarney teil. Da Killarney eine 

Partnerstadt von Pleinfeld ist, organisierte der Partnerstadtbeauftragte Josef 

Miehling, auch er ist Hummelmitglied, die 4-Tagesreise nach Irland. So machten 

sich die Hummel um Vorstand Hans Koller mit 30 Personen auf nach Irland. 

In Killarney angekommen wurde die Reisegruppe von Bürgermeister Paul Shee-

han, Organisator der Parade Paul Sherry und dem Vorsitzenden des Partner-

schaftskomitees Sean Counihan in Empfang genommen. Um Land 

und Leute näher kennen zu lernen, führte Josef Miehling die Hummel 

durch Killarney und seinen vielen Sehenswürdigkeiten, sowie im Rah-

men einer Tagesfahrt auf die Dingle-Halbinsel. Auch die Pub`s  ka-

men nicht zu kurz, um das gute Guinness zu genießen. Am Sonntag 

kam dann der Höhepunkt, als eine der 56 Gruppen marschierten die 

Hummel an der Patrick´s Day-Parade mit, und wurde dabei von Tau-

senden Zuschauer begeistert umjubelt. Auch die Ehrengäste, unter 

anderem die Abgeordneten im Parlament von Dublin Michael und 

Danny Healy-Rea, Kreisrätin Maura Healy-Rea, Bürgermeister Paul Sheehan und 

Bischof Raymond Browne zeigten sich begeistert, so dass die Hummel einen der 

Ehrenpreise aller Teilnehmer gewonnen hatten. 

Nach der Parade wurde noch lange in der Stadt mit Irish Traditional Music gefei-

ert, dabei beeindruckte die Lockerheit und Freundlichkeit der Iren. Sodass man 

von einer sehr gelungen Reise sprechen konnte. 
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Aus dem VereiNslebeN 

MARATHON IM TEAM 

LAUFEN IST NUR WAS FÜR EINZELKÄMPFER?  

NICHT BEIM NIFCO KTW SEENLANDMARATHON!  
Nicht nur das Training auf den Wettkampf kann man gemeinsam angehen, auch den Marathon. In der Staffel teilen sich 

zwei bis sechs Läufer die Marathondistanz (42,195 km) – alle Wechselpunkte können frei gewählt werden. So trägt  

jeder mit seiner individuellen Laufstrecke zum gemeinsamen Erfolg bei. Das Tolle dabei: Einsteiger und Profis können 

unkompliziert in einer Staffel laufen. 

Die Staffel richtet sich an Vereine, Familien und Freunde, besonders aber auch an Firmen. Der Nifco KTW Seenland-

marathon ist ein sportliches Erlebnis der besonderen Art und zugleich Teambuilding, Gesund-heitsförderung und purer 

Spaß. Alle teilnehmenden Firmen-Staffeln werden mit Logo vorgestellt. 

 

Der gemeinsame Zieleinlauf ist schließlich ein 

unvergessliches Erlebnis. Jeder Läufer wird 

mit einer Medaille belohnt und nach dem Lauf 

lässt sich auf den Erfolg anstoßen und feiern. 

 

Mehr Infos zur Staffel und den weiteren  

Wettbewerben gibt es unter 

www.seenlandmarathon.de. 

 

Der Nifco KTW Seenlandmarathon findet in  

diesem Jahr am 21./22. September statt. 
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RAIFFEISEN-POKALSCHIESSEN 2019 IN PLEINFELD  
Treffpunkt beim traditionellen Raiffeisen-Pokalschießen 2019 war in 

diesem Jahr das Schützenhaus der SG 1866 Pleinfeld. Hier fanden 

sich die Schützenvereine aus Ellingen, Pleinfeld, Ramsberg, Stirn und  

Stopfenheim zu einem sportlichen Wettkampf ein.  

Jürgen Friedrich, Leiter der Raiffeisenbank in Pleinfeld, überreichte an 

den Siegerverein, dem SV Stirn u. Umgebung, die Siegerurkunde und 

den neuen Wanderpokal. Den bisherigen Wanderpokal durften die 

Schützen aus Stirn ebenfalls behalten, da sie diesen Pokal jeweils  in 

den vergangenen drei Jahren auch gewonnen hatten.  

Als  Schützen mit dem besten Ringergebnis  wurden Jürgen Hutfles 

und  Beatrice Vogel beide von der SG 1866 Pleinfeld, sowie Martin  

Bauer vom Schützenverein Stirn u. Umgebung geehrt. Alle drei  

Schützen hatten exakt das gleiche Ringergebnis erzielt. Den besten 

Teiler erzielte Christian Heiden vom Schützenverein Stirn und  

Umgebung. Alle vier Schützen wurden mit Sachpreisen belohnt. Der SG 

Pleinfeld 1866, dem Gastgeber des diesjährigen Raiffeisen-

Pokalschießens, überreichte Jürgen Friedrich noch einen Spenden-

scheck und wünschte allen Gästen weiterhin "Gut Schuss" und alles 

Gute. 

Aus dem VereiNslebeN 

SPENDE FÜR VEREINSHEIM  

AN ARRIBA GÖPPERSDORF E.V. 
Die Arriba Göppersdorf e.V. wurde von der  

Raiffeisenbank Pleinfeld beim Umbau des  

Vereinsheims mit einer Spende in Höhe von 

1.000,- Euro unterstützt.  

Den Scheck überreichte Florian Lehmeier,  

stv. Geschäftsstellenleiter der Raiffeisenbank 

Pleinfeld, an eine Abordnung des Vereins.  

AUFRUF: AN DIE MITGLIEDER DER SOLDATEN– UND RESERVISTEN KAMERADSCHAFT 

PLEINFELD 
Reservisten Pleinfeld und Kriegerverein Pleinfeld haben sich zusammengeschlossen als Soldaten- und Reservisten-

Kameradschaft Pleinfeld und Umgebung.  

Darum möchte ich, Archinger Klaus, als Vorstand alle Mitglieder bitten, die neue Satzung in den Monatsversammlungen 

(jeden Freitag im Monat) im Gasthaus „Zum Goldenen Rössl“ abzuholen. 

Die Mitglieder vom Kriegerverein sind zu den Versammlungen herzlich eingeladen. 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00 - 13:00 Uhr 

Wochenmarkt  
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

Mi., 01.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch 
Seeluft macht hungrig! 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Mi., 01.05.2019 
10:00-22:00 Uhr 

Biergarten- 
eröffnung 

Wir eröffnen die Biergartensaison mit einem Weiß-
wurstfrühstück, deftigen warmen Speisen, lecke-
ren Brotzeiten und unseren eigenen Hausbieren! 
Zünftige Livemusik gibt`s von 18:00-22:00 Uhr. 

Pleinfeld, 
Hotel u. Landgasthof Sonnenhof 
Sportpark 9-11 

Do., 02.05.2019 
ab 09:00 Uhr 

Seniorenausflug  
„Fahrt ins Blaue“ 

Die Teilnehmer erkunden immer am ersten Mitt-
woch jeden Monats unterschiedliche Ausflugsziele. 
Um telefonische Anmeldung (09144/1768) wird 
gebeten. 

Pleinfeld, 
Parkplatz Lauterbrunnenweg 

Fr., 03.05.2019 
um 19:00 Uhr 

Reservisten- 
kameradschaft 

Monatsinfo 
Pleinfeld, 
Gaststätte Goldenes Rössl 

Fr., 03.05.2019 
19:30-01:00 Uhr 

Dinner Krimi 
„Tatort Brombachsee“ 

Englischer Dinner Krimi „Sir Williams Geheimnis“ 
Erleben Sie diese neue englische Krimi-Komödie 
an Bord von „MS Brombachsee“ mit Buffet. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 03.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Beobachtung von Sternen und Planeten durch 
Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-
brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 

Sa., 04.05.2019 
19:30-01:00 Uhr 

Dinner Krimi 
„Tatort Brombachsee“ 

Englischer Dinner Krimi „Sir Williams Geheimnis“ 
Erleben Sie diese neue englische Krimi-Komödie 
an Bord von „MS Brombachsee“ mit Buffet. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

So., 05.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch 
Seeluft macht hungrig! 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Di., 07.05.2019 
9:30-11:00 Uhr 

Yoga - Zeit für Gefühle 
Eine offene Yogastunde an der jeder Interessierte 
auch ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann.  
Platzreservierung und Infos unter 09144/927050 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 10.05.2019 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 10.05.2019 
19:30-1:00 Uhr 

Ü30 Disco Party 
Rock the boat 

Erleben Sie einen romantischen Sonnenuntergang 
auf den weitläufigen Sonnendecks, geniessen  
Sie einen Cocktail an der Bar und tanzen Sie bei 
brodelnder Stimmung! 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 10.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Beobachtung von Sternen und Planeten durch 
Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-
brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 

Sa., 11.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Samstags-  
Muttertagsbrunch 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Sa., 11.05.2019 
14:30-17:00 Uhr 

Kurz-Wanderung  
zu Biotopverbunde 

Ramsberg 

Erfahren Sie bei dieser Wanderung in und um 
Ramsberg herum, wodurch sich Biotopverbände 
auszeichnen und weshalb einige von ihnen sogar 
unter Naturschutz stehen.   

Ramsberg, 
Großparkplatz Leitenbuckstr. 

So., 12.05.2019 
 

Muttertagsbrunch 
Nähere Infos unter www.sonnenhof-
brombachsee.de oder unter Tel. 09144/960-0. 
Reservierung erforderlich! 

Pleinfeld, 
Hotel u. Landgasthof Sonnenhof 
Sportpark 9-11 

So., 12.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Muttertagsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Mo., 13.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Montags-
Muttertagsbrunch 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Di., 14.05.2019 
9:30-11:00 Uhr 

Yoga - Zeit für Gefühle 
Eine offene Yogastunde an der jeder Interessierte 
auch ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann.  
Platzreservierung und Infos unter 09144/927050 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 10.05.2019 
um 18:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Gartenpächterversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Mi., 15.05.2019 
um 19:00 Uhr 

Bund Naturschutz 
Ortsgruppe Pleinfeld 

Monatstreffen 
Pleinfeld, 
Gasthof Buckl 

Fr., 17.05.2019 
um 19:00 Uhr 

Musikanten-
Stammtisch 

Jeder, der musizieren, singen, Geschichten erzäh-
len oder nur zuhören will, ist herzlich willkommen. 
Reservierung erwünscht! 

Pleinfeld, 
Gasthaus Pamer 

Fr., 17.05.2019 
19:30-01:00 Uhr 

Musical-Dinner 
Bei dieser einzigartigen „Kreuzfahrt der Musicals“ 
sehen und hören Sie stimmgewaltigen Live-Gesang 
und liebevoll arrangierte Inszenierungen. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 17.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Beobachtung von Sternen und Planeten durch 
Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-
brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 

Sa., 18.05.2019 
19:30-01:00 Uhr 

Musical-Dinner 
Bei dieser einzigartigen „Kreuzfahrt der Musicals“ 
sehen und hören Sie stimmgewaltigen Live-Gesang 
und liebevoll arrangierte Inszenierungen. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

So., 19.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch 
Seeluft macht hungrig! 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

So., 19.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Fit in das Jahr mit  
Wildkräutern 

Diese Kräuterwanderung soll all jene ansprechen, 
die sich wieder mehr mit den Schätzen der Natur 
beschäftigen möchten. Infos: 09144/920070 

Dorsbrunn, 
Parkplatz an der Kirche 

Di., 21.05.2019 
9:30-11:00 Uhr 

Yoga - Zeit für Gefühle 
Eine offene Yogastunde an der jeder Interessierte 
auch ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann.  
Platzreservierung und Infos unter 09144/927050 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Fr., 24.05.2019 
ab 18:00 Uhr 

Bürgerschießen 2019 
Die SG Pleinfeld richtet auch 2019 ihr mittlerweile 
zur Tradition gewordenes Bürgerschießen aus. 

Pleinfeld, 
Schützenhaus 

Fr., 24.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Beobachtung von Sternen und Planeten durch 
Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-
brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 

Sa., 25.05.2019 
08:30-17:00 Uhr 

Kleiner Braukurs 

Einen Tag lang selbst zum Bierbrauer werden und 
Hand anlegen: Malz abwiegen, schroten, mai-
schen… Sie brauen Ihr eigenes Bier! Inkl. Geträn-
ke, Mittagessen und 6 Flaschen selbstgebrautem 
Bier. Auf Voranmeldung unter Tel. 09144-960-0. 
Infos unter www.sonnenhof-brombachsee.de 

Pleinfeld, 
Im „Kleinen Brauhaus Sonnen-
hof“ am Hotel und Landgasthof 
Sonnenhof 
Sportpark 9-11 

Sa., 25.05.2019 
um 13:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Stallschau 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Sa., 25.05.2019 
ab 18:00 Uhr 

Bürgerschießen 2019 
Die SG Pleinfeld richtet auch 2019 ihr mittlerweile 
zur Tradition gewordenes Bürgerschießen aus. 

Pleinfeld, 
Schützenhaus 

Sa., 25.05.2019 
So., 26.05 2019 

Grillfest der Feuerwehr 
Veitserlbach 

Traditionell am letzten Mai-Wochenende feiert die 
FFW Veitserlbach ihr beliebtes Grillfest. Dazu 
möchten die Veitserlbacher alle aus nah und fern 
herzlich einladen. 

Veitserlbach, 
Feuerwehrgerätehaus 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

So., 26.05.2019 
9:30-12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch 
Seeluft macht hungrig! 

Bei einer 3-stündige Schifffahrt an Bord von  
MS Brombachsee genießen Sie das kombinierte 
Frühstücks- und Mittagsbuffet mit Desserts. 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

So., 26.05.2019 
15:00-17:00 Uhr 

Zur Orchideenblüte ins 
FFH-Gebiet 

„Feuerlettenhänge“ 

Das Fauna-Flora-Habitat-Gebiet "Feuerletten-
hänge" bei Dorsbrunn ist einer der letzten Stand-
orte der Gemeinde, wo man im Frühjahr selten 
gewordene Orchideen bewundern kann. 

Dorsbrunn, 
Parkplatz an der Kirche 

Di., 28.05.2019 
9:30-11:00 Uhr 

Yoga - Zeit für Gefühle 
Eine offene Yogastunde an der jeder Interessierte 
auch ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann.  
Platzreservierung und Infos unter 09144/927050 

Ramsberg, 
MS Brombachsee 

Do., 30.05.2019 
Ab 10:00 Uhr 

Grillfest der  
FFW Hohenweiler 

Einladung zum Grillfest der FFW Hohenweiler am 

Vatertag. Für das leibliche Wohl sowie Kaffee und 

Kuchen wird bestens gesorgt.  

Hohenweiler, 
Feuerwehrhaus 

Fr., 31.05.2019 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Beobachtung von Sternen und Planeten durch 
Teleskope. Infos unter www.sternenbeobachtung-
brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Bücherei 92 75 14 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
9 27 81 36 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

ZAHNÄRZTE  Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN   Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

Montessori Schule  09141 / 9979598 Alte Post Apotheke  94 11 1 

K IRCHEN  

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 
Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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